
FOS Krumbach ausgezeichnet
Eine Urkunde und Geld gab es für den kreativen Umgang

bei der Bewältigung der Corona-Beeinträchtigungen.

Krumbach Eine Auszeichnung gab
es jetzt an der Fachoberschule
Krumbach. Am Dienstag übergab
Dr. Elvira Seibold, Direktorin der
FOS/BOS, eine Urkunde des Kul-
tusministeriums für die Fachober-
schule an Eva Herold- Fißl, stell-
vertretend für alle Lehrer die mit
ihrem Engagement mitgeholfen
haben, das Projekt „Bewältigung
der Coronakrise“ zu meistern.

In ganz Bayern wurden die
Schulen gebeten, an diesem Pro-
jekt mitzuarbeiten. Es nahmen
etwa 6000 staatliche Schulen und
4000 private Schulen daran teil.

Für die Fachoberschule gab es als
besondere Anerkennung des Kul-
tusministeriums für die einge-
reichte Arbeit „Kreative Ansätze
zur Bewältigung der Corona-Be-
einträchtigungen“ eine Urkunde,
die die Arbeit der Schüler und Leh-
rer würdigt.

Außerdem gab es verbunden
mit der Auszeichnung auch einen
Geldpreis über 1000 Euro. Die
Schule beweist mit dieser Arbeit
ein hohes Maß an Eigenverant-
wortung, Ideenreichtum und En-
gagement bei der Gestaltung coro-
nabedingter Abläufe.

Unter anderem wurde ein
Schulhund „Lenny“, er gehört
Thomas Fetsch, einer Lehrkraft,
ausgebildet. Die Präsenz des Hun-
des verbesserte die Stimmung im
Klassenraum. Außerdem wurde
eine künstlerische Aufarbeitung
im Umgang mit Corona im Kunst-
unterricht unter Anleitung von
Kunstpädagogin Eva Herold- Fißl
durchgeführt. In der Ausbildungs-
richtung Technik wurden unter
Anleitung von Elmar Tahedl Ab-
standsgeräte hergestellt Dr. Elvira
Seibold überreichte stolz die Ur-
kunde an Eva Herold- Fißl. (AZ)

Auszeichnung an der FOS in Krumbach für die kreative Bewältigung der Corona-
Bedingungen: Unser Bild zeigt von links (hintere Reihe): Gregor Friedrich, (stell-
vertretender Schulleiter), Angela Schedel, Sabine Walter, Melanie Bühler, Barbara
Estner, Elmar Tahedl, Reinhold Gall, (vordere Reihe): Dr. Elvir Seibold (Direktorin
der FOS/BOS), Eva Herold-Fißl (Kunstpädagogin), Anika Nawrotzky, Marina Lau-
be und Andreas Fetsch (Lehrkräfte). Foto: Elisabeth Schmid


